
Burgführung mit Aufstieg auf den Eulenturm

Radeberg. Am Sonntag, 1. Ju-
ni, 11.00Uhr, lädt Schloss Klip-
penstein in Radeberg zur mo-
natlichen Sonntagsführung ein.
Besucher erkunden dabei die
historische Anlage und erfah-
ren Spannendes zu ihrer 800-
jährigen Vergangenheit. Im Fo-
kus steht diesmal die Amtsge-
schichte des Schlosses. Auf den
Spuren von Herzog Moritz ent-
decken Gäste, wie die mittel-
alterliche Burg zum Jagd-
schloss umgebaut wurde. Ein
Highlight ist der Aufstieg auf
denEulenturmmitBlick insma-
lerische Hüttertal. Die Führung
kostet 6 Euro inklusive Mu-
seumseintritt. Ohne Voranmel-
dung können Interessierte ein-
fach vorbeikommen und in die
Geschichte des kurfürstlichen
Schlosses eintauchen. Ein be-
sonderes Erlebnis für Ge-
schichtsbegeisterte.

AufdenSpurenvonHerzogMoritz entdeckenGäste,wiediemittelalterlicheBurg zumJagdschloss um-
gebaut wurde. Foto: Museum Schloss Klippenstein

David Gratzl, Projektkoordinator von Bischofswerda Inklusiv, hofft, noch viele weitere Verbesserun-
gen für Menschen mit Behinderung auf den Weg bringen zu können.

Wie inklusiv ist
Bischofswerda?

Seit fünf Jahren gibt es die
Initiative „Bischofswerda in-
klusiv.“ Nun ist der offizielle
Projektzeitraum abgelaufen.
Was die Initiative erreicht hat
– und wie es jetzt weitergeht.

Bischofswerda. Menschen mit
Behinderungsindall zuoftnoch
zum Zuschauen verdammt,
wenn andere spielen, Sport trei-
ben oder auch nur bestimmte
Orte aufsuchen. Auch in Bi-
schofswerda gibt es diese Pro-
bleme. Um das zu ändern oder
die Situation zumindest zu ver-
bessern, wurde vor fünf Jahren
dieInitiative„Bischofswerda in-
klusiv“ ins Leben gerufen. Da-
vid Gratzl hat in dieser Zeit als
Projektkoordinator maßgeb-
lich an der Umsetzung der ent-
sprechenden Ziele mitgewirkt.
Doch worin bestanden diese

Ziele eigentlich? Dazu erklärt
er: „Das Hauptziel bestand dar-
in, Inklusionüberhaupterst ein-
mal zu einem Thema zu ma-
chen, über das man in der Stadt
spricht. Und natürlich wollen
wir Verbesserungen für Men-
schenmit Behinderungen – und
damit für die gesamte Stadtge-
sellschaft – erreichen.“

Das Ziel, dass die Bischofs-
werdaer über Inklusion nach-
denken und reden, wurde laut
David Gratzl, der selbst seit
mehreren Jahren an den Roll-
stuhlgefesselt ist, erreicht.Doch
wie sieht es mit der Barrierefrei-
heit im Stadtgebiet aus?Umdas
zu erfahren, hat sich der „Ober-
lausitzer Kurier“ mit ihm auf
einen kleinen Rundgang durch
den südlichenTeil derBischofs-
werdaer Innenstadt begeben.
Bereits beim Start auf dem Alt-

markt macht David Gratzl auf
eine Verbesserung aufmerk-
sam,dienichtBetroffenenkaum
auffallen dürfte: „Der Markt-
platz war aufgrund der breiten
Fugen zwischen den histori-
schen Pflastersteinen immer
schwer befahrbar und bildete
eine Verletzungsgefahr. Das hat
sich geändert, nachdem die
Stadt die Fugen auffüllen ließ.“
Entlang der Fleischergasse geht
es zu einem ersten neuralgi-
schen Punkt: Den öffentlichen
Toiletten am Kirchplatz. Selbst
wenn sie geöffnet wären, könn-
ten Menschen im Rollstuhl sie
nur schwer erreichen: „Tatsäch-
lich ist es für Behinderte in Bi-
schofswerda mit der Notdurft
im Moment sehr schwierig. Die
öffentliche Toilette ist gesperrt.

weiter im Innenteil

Tourismus

Zu Himmelfahrt auf
den Valtenberg!
Neukirch/Lausitz. Nach mehr-
jährigem Dornröschenschlaf
rückt der traditionsreiche Val-
tenberggipfel am Himmel-
fahrts-Donnerstag, 29. Mai,
wieder in den Blickpunkt. Zwi-
schen 10 und 18 Uhr sind Wan-
derer und Ausflügler herzlich
eingeladen, auf dem 587 Meter
hohen Valtenberg, der höchs-
ten Erhebung des Lausitzer
Berglands, einzukehren.

Dazu teilt der Neukircher
Bürgermeister Jens Zeiler fol-
gendes mit: „Es erwarten Sie
Bratwurst vom Grill, alkohol-
freie Erfrischungen und lecke-
res Feldschlösschen – sowie als
besonderes Highlight: Bock-
Bier aus der Dresdner Haus-
brauerei Laubegast.“

Die sun sport- und naturbe-
triebeBöhme&BucherGbRsei
nicht nur Gastgeber der Veran-
staltung, sondern habe auch die
Monsterroller Neukirch/L.
übernommen. „Mit ihrer Erfah-
rung und Expertise werden sie
den Valtenberg künftig noch
stärker als Natur-, Sport- und
Aktionsberg mit touristischer
Anziehungskraft etablieren. Er-
gänzt wird das Angebot durch
dieHausbrauereiLaubegast,die
ihre Leidenschaft für regionale

Bierkultur auf den Valtenberg
bringt.“ Und weiter erklärt Jens
Zeiler: „Die Veranstaltung mar-
kiert einen wichtigen Schritt für
unsere Gemeinde Neu-
kirch/Lausitz, nachdem wir im
Oktober 2024 nach einem lang-
wierigen Rechtsstreit unseren
Valtenberg ’zurückbekommen’
haben. Seitdem laufen umfang-
reiche Sanierungsarbeiten: Das
Dach wird erneuert, die Däm-
mung verbessert und die Fassa-
de instandgesetzt.

Direkt neben der Baude be-
findet sich der König-Johann-
Turm, unser beliebtes Wahrzei-
chen mit einem beeindrucken-
den Panoramablick über die
Oberlausitz. Auch er wird der-
zeit aufgewertet und bleibt ein
zentrales Highlight unseres
Ausflugsziels. Mit der Veran-
staltung zu Himmelfahrt be-
ginnt ein neues Kapitel für die
Valtenbergbaude–einerstesLe-
benszeichen nach dem Dorn-
röschenschlaf, das Lust auf
mehrmacht.ZurFeier desMän-
nertages freue ich mich, Ihnen
mitteilen zu können, dass die
Begehung des Turmes an die-
semTag kostenfrei möglich sein
wird. Kommen Sie also gerne
vorbei!“

Die Begehung des Turmes wird am Himmelfahrtstag kostenfrei
möglich sein.

Wissen

Zur Geschichte
der Feuerwehr
Bischofswerda. Am Montag,
26. Mai, begrüßt der Museums-
undGeschichtsvereinBischofs-
werdazueinemVortragüberdie
„Geschichte der Bischofswer-
daer Feuerwehr“ den langjähri-
gen Wehrleiter Sixten Mütter-
lein, der selbst seit über 40 Jah-
ren mit der Feuerwehr in Schie-
bock verbunden ist. Ab 19 Uhr
wird er im Hotel „Evabrunnen“
allen Neugierigen Wissenswer-
tes und Interessantes über die
Entstehung und das Schaffen
der Floriansjünger in unserer

Heimatstadt zu berichten wis-
sen.

Wie bei allen Veranstaltun-
gen des MGV ist auch hier bei
Bedarf für Hörgeschädigte ein
Gebärdendolmetscher anwe-
send.EineVoranmeldung ist er-
wünscht.Generell lohnt es sich,
den Veranstaltungskalender
des MGV auf der Internetseite
„https://museumsverein-bi-
schofswerda.de“ zu besuchen,
sowie einen Blick dort auch in
unser „Virtuelles Museum“ zu
wagen.

Darum ist das
Kesselhaus jetzt zu
Singwitz. Die Nachricht ver-
breitete sich rasend schnell im
sozial-virtuellen Raum: „Das
Kesselhaus ist dicht!“ In einer
„Nacht-undNebelaktion“,hieß
esdort, seiendieZugängezuder
beliebten Veranstaltungs-Loca-
tion verrammelt und mit Stei-
nen blockiert worden.

Zu den Hintergründen aller-
dings wussten die Social-Me-
dia-Autoren nicht viel zu ver-
melden.

Die lokalen Medien erreich-
ten in den letzten Wochen im-
mer wieder Absagen von be-
reits angekündigten Veranstal-
tungen. Andreas Greiner-Bär,
einer von zwei Geschäftsfüh-
rern der Kesselhaus Kulturpro-
duktionsGmbH,erklärte zuBe-
ginn dieser Woche auf Anfrage
nur: „Kein Kommentar!“

Für Torsten Grüber, Ge-
schäftsführer der A4Res-Grup-
pe, in deren Eigentum sich das
Objekt befindet, war die kurz-
fristige Schließung des Kessel-
hauses notwendig, um Gefah-
ren abzuwenden. „Es wurde
sich gemeinsam mit betriebs-
fremden Personen illegal Zu-
tritt zu dem baupolizeilich ge-
sperrten Gebäudeteil ver-
schafft“, erklärt er. „Was da hät-
te passieren können, möchte
sich niemand ausmalen.“ Was
künftig mit der Immobilie ge-
schehen soll, stehe auf einem
anderenBlatt: „Wir arbeiten da-
zu eng mit der Gemeinde Ober-
gurig zusammen.“

Bürgermeister Thomas Pol-
pitz (parteilos) bestätigt das:
„Als Gemeinde verlieren wir im
ersten Schritt eine Kulturein-
richtung, die über viele Jahre
einen sehr guten Ruf hatte. Der
Eigentümer deutete an, dass das
Kesselhaus nun aber nicht für
immer der Öffentlichkeit ver-
wehrt wird und dass gemeindli-
che Veranstaltungen sowie
nach Absprache Veranstaltun-
gen anderer Art gebucht wer-
den können. An einem neuen
Konzept wird gearbeitet und es
hoffentlich bald umgesetzt.“

Eine Bewertung zur Schlie-
ßung des Kesselhauses, so Tho-
mas Polpitz, wolle er nicht ab-
geben. Unmittelbar nach dieser
Maßnahme habe es ein sehr of-
fenes Gespräch gegeben. Der
Oberguriger Bürgermeister er-
klärt weiter: „Das Kesselhaus
befindet sich im Privateigentum
und leider wurden das Vertrau-
en des Eigentümers überstrapa-
ziert und eindeutige Warn- und
Gefahrhinweise ignoriert. So
wurden unberechtigter Weise
Räumlichkeiten angeboten, ob-
wohl diese baupolizeilich ge-
sperrt sind und eine Gefahr für
Leib undLeben darstellen. Eine
sofort einberufene Gesellschaf-
terversammlung brachte nicht
den gewünschten Erfolg und so
wurde sechs Monate vor dem
bereits angekündigten offiziel-
len Schluss nun der Betrieb so-
fort eingestellt.“

Uwe Menschner

Gesellschaft

VordemKesselhauswerdennochÖffnungszeitenangezeigt,diebis
auf weiteres passé sein dürften.

Aktuell im Innenteil
Kamenz
Wenn Engel fliegen,
dann tun sie es über
der Lessingstadt

Kamenz
Da bleibt kein Auge
trocken – und das nicht
wegen Regen

Kamenz
Jägermeister schreibt
seit 30 Jahren eine
Erfolgsgeschichte

Unsere Öffnungszeiten
Mo–Fr 11.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen

✆ (0 35 91) 4 07 37
www.womensline.de

Wir feiern in Bautzen
vom 30.5. – 01.06.2025

mit20%
Rabatt auf
die aktuelle
Marc Cain

Sommerkollektion!

Hier können Sie
Natur pur erleben!

Für unsere Jüngsten:
Riesenhüpfkissen
Sandkasten
Kletterhahn
Ponykutschfahrten

Ganztägig gibt es
frisch gegrillte Broiler,
Kaffeespezialitäten und
hausgemachten
Bauernhofkuchen,
Eisbecher in verschiedenen
Variationen und Softeis.

Geflügelhof Mario Steinert
Weißenberger Str. 73 a, 02906 Diehsa

Tel. 0171/3673454

Unser Bauernhofcafé in
Diehsa hat geöffnet!

Jeden Sonntag von 10–18 Uhr

Öffnungszeiten Hofladen
Fr. 9–16 Uhr | Sa. 9–14 Uhr

Sonntags geöffnet

lich Willkommen auf dem Geflügel-
und Erlebnisbauernhof Mario Steinert

16676702_001825

16847601_001825

Samstag, 24. Mai 2025 Nr. 21/36. Jahrgang
50.673 verteilte Exemplare

Lokalausgabe BIW − KM



Sport

Wiesengrundlauf
in Bischheim
Bischheim. Am Sonntag, 1. Ju-
ni, startet der erste Wiesen-
grundlauf in Bischheim bei Ha-
selbachtal. Die Gemeinde orga-
nisiert das Laufevent gemein-
sam mit der Wasserwacht Ka-
menz und der Freiwilligen
Feuerwehr.

Vizepräsident Jörg Fernbach
vom Sächsischen Leichtathle-
tikverband unterstützt die Pre-
miere fachkundig. Ab 2026 soll
der Lauf regelmäßig am Freitag
nach der Sommersonnenwen-
de stattfinden – als Nachfolger
des eingestellten Froschlaufs.

Von 600-Meter-Läufen für
Kinder bis zur 11,2-Kilometer-
Strecke für Ambitionierte bietet
der Wiesengrundlauf für jeden

das passende Angebot. Auch
Walker sind herzlich willkom-
men.

DieBaer-ServiceGmbHsorgt
für professionelle Zeitnahme
und Organisation. Die Teilnah-
megebühren wurden bewusst
niedrig gehalten, um möglichst
viele Sportbegeisterte anzulo-
cken.

Höhepunkte werden die Auf-
tritte der Cheerleader-Gruppe
„Mighty Flames“ sein.

Alle Sieger erhalten Pokale –
sowohl in den Altersklassen als
auch für die schnellsten Hasel-
bachtaler Teilnehmer. Die Stre-
ckeninfos und Anmeldung fin-
den Interessierte online aufwie-
sengrundlauf.de.

Freizeit

Was schafft ihr in
48 Stunden?

Landkreis Bautzen. Die Teil-
nehmer für die diesjährige „48
Stunden Aktion“ im Landkreis
Bautzen stehen fest – knapp 70
JugendgruppenundVereine ha-
ben sich mit kreativen Projek-
ten angemeldet. Nach intensi-
ver Werbung in den vergange-
nen Wochen freut sich das Or-
ganisationsteam über die große
Resonanz.

Die Aktion bietet jungen
Menschen die Chance, inner-
halb von 48 Stunden gemein-
nützige Projekte umzusetzen.
Ob soziale Initiativen, kulturel-
le Aktionen oder Umweltenga-
gement – die Ideenvielfalt ist
groß. Unternehmen, die die

Gruppen unterstützen möch-
ten, können sich über die Re-
gionalbüros vernetzen.

Ein besonderes Highlight ist
der „Sonderpreis der Sparkas-
sen“, der nach der Aktion ver-
geben wird. Bewertet werden
Gemeinnützigkeit, öffentliche
Wirkung, Nachhaltigkeit und
Kreativität –nicht dieGrößedes
Projekts oder die Teilnehmer-
zahl. Das Preisgeld kann frei
verwendet werden.

Interessierte Gruppen kön-
nen sich noch nach dem Ak-
tionswochenende anmelden.
Alle Infos gibt es auf der Web-
site der Aktion. Die Regional-
büros helfen bei Fragen weiter.

48-Stunden-Aktion im Landkreis Bautzen: 70 Jugendgruppen sind
dieses Jahr dabei! Foto: Valtenbergwichtel e.V.

Wirtschaft

Schnelles Netz für
schnelle Züge
Großröhrsdorf. Vodafone hat
inGroßröhrsdorf eineneueMo-
bilfunkstation in Betrieb ge-
nommen, die ein wichtiges
Funkloch entlang der Bahnstre-
cke nach Kleinröhrsdorf
schließt. Die moderne Anlage
mit LTE- und 5G+-Technologie
verbessert auf 2,9 Kilometern
Streckenlänge die mobile
Datenversorgung für Bahnrei-
sende deutlich.

Im Rahmen der Kooperation
mit der Deutschen Bahn treibt
Vodafone den bundesweiten
Mobilfunkausbau entlang von
Schienenwegen voran. Bis
Sommer 2025 sollen alle wich-
tigen Bahnstrecken lückenlos
mit hohen Bandbreiten ver-
sorgt werden. „E-Mails versen-
den, mit der Familie telefonie-

ren, Musik streamen – viele
Bahnreisende nutzen unter-
wegs ihr Smartphone. Ein sta-
biles Mobilfunknetz ist dafür
unentbehrlich. Mobiles Kom-
munizieren und Arbeiten wird
mit demAusbauderMobilfunk-
versorgung entlang der Bahn-
schienen schneller und unter-
brechungsfrei funktionieren.
Mit der Ausbaumaßnahme ent-
lang der Strecke zwischen
Großröhrsdorf und Kleinröhrs-
dorf realisieren wir den nächs-
ten wichtigen Schritt.“, betont
Vodafone-Technikchefin Tanja
Richter.

Neben 160 neuen Standorten
plant das Unternehmen 1.000
Modernisierungen, um auch
Nebenstrecken besser zu er-
schließen.

Juni
202514

MITTHE FIREBIRDS&ANTHONYWEIHS

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Hutbergbühne Kamenz
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 42,45 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport
von Druckerzeugnissen zu unseren
Zustellern im Bereich Kamenz,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Nov
202505

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 65,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Tournee 2025Tournee 2025

Juni
202528

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 19,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Präsentiert von ATeams

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Frankenthal (Postweg) • Tröbigau • Kamenz (Nebelschützer/Hasenberg)
• Gersdorf (Mühlweg) • Großröhrsdorf

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Stelle für Reinigung & Essenausgabe
im Evangelischen Schulzentrum
Gaußig zu besetzen. 
25 Wochenstunden, Haustarif
Bewerbungen an: Evangelischer
Schulverein im LK Bautzen e.V., An
der Kirche 3, 02633 Gaußig

R 0 35 93 0- 55 96 76

Übernehme Rasenmahd und Pflege-
Heckenschnitt R (01 74) 3 99 16 76.

Malteser Hilfsdienst Bautzen
sucht ab sofort Verstärkung für
eine Tätigkeit im Fahrdienst für
Menschen mit Beeinträchtigung.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung.

Rufen Sie uns an: 03591/5268-0

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Opel Meriva, silbermetallic, EZ
01/2007, TÜV 7/2025, NR, ZV, Klima,
134405 km, Pr. VB R 0162/4947310.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Schrauber sucht Simson Moped bis
1800 p .
R (01 52) 06 04 87 09

Kaufe Simson MZ AWO, DKW, NSU,
Zündapp und Ersatzteile R 01 74/
3 18 89 88. 

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir suchen für unsere Kaufinteressenten -
Einfamilien- /Mehrfamilien-/ Bauernhäuser /Bauernhöfe &

Eigentumswohnungen!

 0 35 91 / 49 17 64
E-Mail: info@immobilien-baumann-online.de

IMMOBILIEN Heike BaumannNachmieter für 2-R-Whg. ab 01.08.25
in GR, Neugasse, 61m², 2.OG, gr.
Balkon, Bad mit Wa., Keller, Trocken-
boden, Garten mit Gartenhaus, 2
überd. Grillpl., PKW-Stellpl. mögl.,
WM 450,- €. AB 0 35 81/40 23 76, 
WA 01 62/1 96 78 93.

Suche 2-RW ländlichen Raum B-werda
mit Hündin. Hilfe im Haushalt kann ich
bieten. R 01 59 06 22 43 80

Suche zum Kauf 1-2 Zi.-Whg. in GR
oder BZ, bis zu 50.000 €. Alles anbie-
ten: R 01 71/7 49 57 04.

Suche Haus in der schönen
Gemeinde Neißeaue
R 0 17 26 13 97 09

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

Familie sucht Eigenheim in Kamenz,
Pulsnitz o. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert. 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Familie sucht Eigenheim in Bischofs-
werda od. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert, 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

■ Ihr Dienstleister
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Opel

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

OBERLAUSITZER KURIER

... noble Karossen günstig anbieten!

Gute Fahrt wünscht Ihr 

OBERLAUSITZER 

KURIER
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Nachmieter

■ Mietgesuche

■ Wohnungen ■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 24. Mai 2025



Gesellschaft

Wie inklusiv ist
Bischofswerda?
Fortsetzung von Seite 1

Es soll perspektivisch eine
Lösung gefunden werden, aber
wann, kann ich nicht sagen.“ Es
gebe zwar noch weitere öffent-
liche Toiletten amBahnhof und
im Rathaus, die aber auch nicht
durchgehend geöffnet sind.

Weiter geht es über schmale,
grob gepflasterte Altstadtgas-
sen, die schon von Menschen
ohne Einschränkung Aufmerk-
samkeit erfordern, auf die
Dschungel-Spielanlage am
Schillerplatz.Hier konnte unter
Mitwirkung der Initiative Bi-
schofswerda Inklusiveinbeson-
deres Spielgerät aufgestellt wer-
den: „Eshandelt sichumeinKa-
russell, das Kinder mit und oh-
ne Behinderung nutzen kön-
nen. In der Mitte ist ein freier
Platz, wo man einen Rollstuhl
hineinstellen kann. Uns war die
Möglichkeit zur gemeinschaft-
lichenNutzungwichtig“, soDa-
vid Gratzl. Das Karussell werde
gut angenommen, selbst aus der
Umgebung kommen Familien,
„da es bislang in dieser Form
noch ziemlich einzigartig ist.“
Auf der Bischofsstraße kom-
menwir an der Postagentur vor-
bei, die vorbildlich barrierefrei
erreichbar ist. Bei vielen Ge-
schäften und selbst Arztpraxen
in der Innenstadt sieht das ganz
anders aus. Doch der Weg führt
uns zu einem weiteren öffentli-
chen Gebäude, das bei Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung für Ärger sorgt: Den Bahn-
hof. „Im Moment kann ich als

Rollstuhlfahrer nur Gleis 1 nut-
zen, weil die Gleise 2 und 3 nur
über die große Brücke erreich-
bar sind.Dasmacht sienichtnur
fürmich, sondernauch fürMen-
schen mit Rollatoren oder Kin-
derwagen nicht nutzbar“, sagt
DavidGratzl.Allerdings istBes-
serung in Sicht, denn gegenwär-
tig werden Fahrstühle einge-
baut, die auch die Gleise 2 und
3 wieder uneingeschränkt er-
reichbar machen. Auf dem
Rückweg an der Polizeikreu-
zungwurden die Bordsteine ab-
gesenkt, sodass Rollstuhlfahrer
besser auf den Gehweg gelan-
gen können. An vielen anderen
Stellen ist das nicht der Fall.
Schließlich erreichen wir wie-
der den Altmarkt, wo David
Gratzl noch einen Ausblick auf

die Zukunft von Bischofswerda
Inklusiv gibt: „Es handelt sich
um ein fünfjähriges Projekt, das
über die Aktion Mensch geför-
dert wurde. Der Projektzeit-
raum endete am 15. April. Eine
Weiterfinanzierung ist bean-
tragt, aber noch nicht bewil-
ligt.“ Das bedeutet aber nicht
das Ende für Bischofswerda In-
klusiv: „Derzeit führen wir die
Arbeit gemeinsam mit diversen
Mitstreitern im Ehrenamt wei-
ter.“ David Gratzl hofft auf eine
längerfristige Perspektive – da-
mit Menschen mit Behinde-
rung nicht mehr zum Zuschau-
en verdammt sind, wenn ande-
re spielen, Sport treiben oder
auch nur bestimmte Orte aufsu-
chen.

Uwe Menschner

An vielen Stellen in Bischofswerda ist die Fortbewegung für Roll-
stuhlfahrer problematisch.

Soziales

Engel können fliegen – über Kamenz
Kamenz. AmSamstag, 24.Mai,
wird unter der Schirmherr-
schaft des Bautzener Landrates
Udo Witschas auf dem Ka-
menzer Flugplatz über 120 Kin-
dern und Jugendlichenmit geis-
tigen oder körperlichen Beein-
trächtigungen die Möglichkeit
gegeben,demHimmel einStück
näher zu sein. Ein kostenfreier
Rundflug mit Betreuer und ein
ErlebnistagamFlugfeldmitVer-
pflegung und Unterhaltung sor-
gen für berührende Momente –
allerdingsnur fürdiejenigen, die
bereits im Vorfeld angemeldet
und registriert wurden.

Initiator der Aktion ist Sven
Ulbrich, der eigentlich aus dem
Bankensektor stammt. „Fliegen
istschonlangemeinHobby.Das
Gefühl, fliegen zu können und
die Welt von oben zu sehen,
wollte ich unbedingt weiterge-
ben an Kinder und Jugendliche,
die im Normalfall dieses Erleb-
nis niemals habenwerden“, sagt
Ulbrich.

„2021 sollte es den ersten ‚En-
gel können fliegen‘-Flugtag in
der Nähe von Bingen geben,
dann kamCorona. Somit konn-
ten wir erst 2022 starten, dafür
war es für alle die den Flug-
platz, die Flugzeuge, Piloten,
Geld und Arbeitszeit zur Verfü-
gung stellten, ein ganz beson-
derer Tag. Nach Mainz und
Egelsbach in den Folgejahren,
die meine Mitarbeiterin Antje
Dreßler aus ihrem Homeoffice

in Wachau im Landkreis Baut-
zen mitorganisierte, lag sie mir
so lange indenOhren,bis ich ihr
zusagte, dass wir mit dem vier-
ten Aktionstag in ihre Region
kommenwerden.“

„Fürmich,dienebendemEpi-
lepsie-Zentrum in Kleinwa-
chau aufgewachsen ist, war es
daher besonders wichtig, auch
inmeinerHeimat etwas zurück-
zugeben“, sagt Projektleiterin
Antje Dreßler. „Dieser Tag wird
für unseren Flugplatz, wo vor
114 Jahren zum ersten Mal ein
Flugzeug startete, ein Novum“,
sagt Wulf-Dietrich Schomber,
Geschäftsführer der „Flugplatz
KamenzGmbH“. Und seinMit-

arbeiter Bernd Kordisch er-
gänzt: „FrauDreßler hat unsmit
ihrer Idee von Anfang an be-
geistert und wir freuen uns,
unseren Teil zum Gelingen der
Veranstaltung betragen zu dür-
fen.“NachdemCheck-Inamex-
tra dafür eingerichteten Schal-
ter gibt es für die kleinen Gäste
auf dem Gelände den ganzen
Tag über eine Betreuung sowie
freie Verpflegung. Medizini-
sches Fachpersonal hilft ehren-
amtlich, dass alle ohne Proble-
me in die Flugzeuge hinein und
auch wieder hinauskommen.
Acht Maschinen nebst Piloten
werden bereitstehen, um den
Kindern einen erlebnisreichen

Tag zu bieten. „Auch wir sind
begeistert von der Idee undwer-
den natürlich dabei sein“, so
Steffen Roschek von der „Flug-
service Bautzen GmbH“. Da-
mit auch die Kamenzer um die
Mittagszeit etwas Ruhe haben,
wird es in der Mittagszeit eine
Flugpause geben.

„Dieses Projekt schenkt Kin-
dern und Jugendlichen mit Be-
einträchtigungen nicht nur
einen unvergesslichen Tag – es
schenkt ihnen ein Gefühl von
Freiheit,Leichtigkeitundvoral-
lem aber Wertschätzung. Des-
halb habe ich gerne die Schirm-
herrschaft übernommen“, sagt
Udo Witschas, Landrat des
Landkreises Bautzen.

Pro Engel wird mit einer
Spende von 150 Euro kalku-
liert. Noch sind nicht alle Sitz-
plätze finanziert, daher werden
weitere Spenden gerne ent-
gegengenommen.

Das Fliegen selbst wird ganz
auf die Kinder ausgerichtet.
Sollte eines von ihnen auf der
Startbahn Angst bekommen,
wird der Pilot sofort den Start
beenden und zum Ausgangs-
punkt zurückrollen. Gleiches
gilt natürlich, wenn man schon
in der Luft ist. „Wir alle freuen
uns auf leuchtende Kinderau-
gen am ‚Engel können fliegen‘-
Samstag und auch bei den Hel-
fernwirdsicherdieeineoderan-
dere Träne vergossen“, soDreß-
ler abschließend. (PM)

Ein kostenfreier Rundflug mit Betreuer und ein Erlebnistag sorgen
für berührende Momente. Foto: Meeco Service

Lange Wartezeiten im Amt
Landkreis Bautzen. Derzeit
kommt es zu erheblichen Ver-
zögerungen bei der Bearbei-
tung von Anträgen im Schwer-
behindertenrecht, teilt das
Landratsamt Bautzen mit. Be-
sonders betroffen sind Anträge
auf Feststellung einer Schwer-
behinderung und Landesblin-
dengeld. Grund ist ein unge-

wöhnlich hohes Antragsauf-
kommen. Die zuständigen Mit-
arbeiter arbeiten zwar mit
Hochdruck, können die Warte-
zeiten jedoch nicht vermeiden.
Um die Bearbeitung nicht wei-
ter zu verzögern, bittet das Amt,
auf Rückfragen zum Bearbei-
tungsstand möglichst zu ver-
zichten.

Sport/Gesellschaft

Wer ist ein
Stern des Sports?
Region. Sportvereine können
sich noch bis zum 30. Juni für
die „Sterne des Sports“ bewer-
ben. Der Wettbewerb, den die
Volksbanken Raiffeisenbanken
mit dem Deutschen Olympi-
schen Sportbund (DOSB) aus-
richten, zeichnet gesellschaft-
lich engagierte Vereinsinitiati-
ven aus – unter anderem etwa in
Bildung, Gesundheit oder Ver-
einsarbeit. Der Weg führt über
eine lokale Auszeichnung, an-
schließend über eine regionale
Silber-Ebene bis zum bundes-
weitenWettbewerb, bei demder
„Große Stern des Sports“ in
Gold vergeben wird. Dieser ist
mit 10.000 Euro dotiert.

Freizeit

Badesaison
eröffnet
Region. Am 15. Mai begann in
Sachsen offiziell die Badesai-
son. Gesundheitsministerin Pe-
traKöppingbetont:„Biszum15.
September sorgen regelmäßige
Kontrollen für ein ungetrübtes
Badevergnügen.“ Die Gesund-
heitsämter würden landesweit
die Wasserqualität überprüfen,
wobei insbesondere auf Keime
wie Escherichia coli und fäkale
Enterokokken geachtet werde.
Die Landesuntersuchungsan-
stalt Sachsen überwacht zusätz-
lich das Aufkommen von Blau-
algen. Petra Köpping appellier-
te unter anderem: „Füttern Sie
keine Wasservögel – so bleiben
unsere Gewässer sauber.“

Sport

Wandern am
Pfingstsonntag
Bischofswerda. Der Bischofs-
werdaer Wanderverein lädt am
8. Juni zu einer 10-km-Wande-
rung nach Holzhau ein. Treff-
punkt ist um 7.45 Uhr am Bi-
schofswerdaer Bahnhof, von
wo aus dieGruppemit demZug
überDresdenundFreibergnach
Holzhau fährt. Die Route führt
auf die 806 Meter hohe Stein-
kuppeundzurücküberdieBatt-
lecke zur Fischerbaude. Die
Rückfahrt ist für 16.34 Uhr ge-
plant, mit Ankunft in Bischofs-
werda gegen 19.00 Uhr.

Wanderfreunde können die
Natur und die Aussicht genie-
ßen, Verpflegung ist selbst mit-
zubringen.

Freizeit

Fotowettbewerb
gestartet
Königsbrück. Der Dresdner
Heidebogen e.V. ruft Fotogra-
fen auf, die schönsten Natur-
und Baudenkmale der Region
einzufangen. Gesucht werden
eindrucksvolle Aufnahmen von
Schlössern, Parks, Aussichts-
punkten oder Naturschönhei-
ten zu jeder Jahreszeit. Teilneh-
men können Privatpersonen ab
14 Jahren sowie Institutionen
mit bis zu drei selbstgeschosse-
nen Fotos. Einsendeschluss ist
der 31. August 2025. Die besten
Motive werden mit Geldprei-
sen bis zu 300 Euro prämiert.
Zeigen Sie Ihre Lieblingsplätze
und helfen Sie, die kulturelle
Vielfalt sichtbar zu machen!

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
24./25.05.25
Steinigtwolmsdorf, Praxis Dipl.-
Stom. C. Grünert, Weifaer Str. 4c,
035951/31489
29.05.25
Schmölln-Putzkau, Praxis S. Frenzel,
Dresdener Str. 25, 03594/703064
30.05.25
Bischofswerda, Praxis M. Thiele,
Ernst-Thälmann-Str. 8,
03594/706939

Tierärzte
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
24.05.25
Sebnitz, Rosen-Apotheke,
Rosenstr. 11, 035971/830493
25.05.25
Dürrröhrsdorf-Dittersbach,
Schloss-Apotheke, Kastanienweg 2,
035026/90305
Neukirch, Valtenberg-Apotheke,
Hauptstr. 62a, 035951/31788
26.05.25
Bischofswerda, Sonnen-Apotheke,
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2,
03594/779010
27.05.25
Neustadt, Spitzweg-Apotheke,
Dresdner Str. 71, 03596/602030
28.05.25
Sebnitz,Marien-Apotheke,
Schandauer Str. 2, 035971/5960
29.05.25
Neustadt, Stadt-Apotheke,
Dresdner Str. 1, 03596/503075
30.05.25
Bischofswerda, Regenbogen-
Apotheke, Belmsdorfer Str. 26,
03594/707620

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/Ohorn/
Lichtenberg erfragen Sie bitte über
Tel. 116117.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 9–11 Uhr
24./25.05.25
Radeberg,BAGDr. S. Paternok,
R. Pasternok, Badstr. 8, 03528/442846
29./30.05.25
Hoyerswerda, Praxis A. Meyer,
August-Bebl-Str. 4, 03571/403829

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 6 Uhr
Zentrale Notrufnummer
für Kleintiere: 01805843736

Zentrale Notrufnummer
für Großtiere: 01805107107
(Bereich Kamenz, Königsbrück,
Panschwitz)

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
24.05.25
Kamenz, Lessing-Apotheke,
Macherstr. 18, 03578/307740
25.05.25
Königsbrück, Löwen-Apotheke,
Markt 9, 035795/42338
26.05.25
Königsbrück, Apotheke im EKZ,
Weißbacher Str. 28, 035795/28664
27.05.25
Radeberg, Löwen-Apotheke,
Badstr. 17, 03528/442228
28.05.25
Radeberg Altstadt,
Elefanten Apotheke, Röderstr. 1,
03528/447811
29.05.25
Radeberg, Heide-Apotheke,
Schillerstr. 95a, 03528/442770
30.05.25
Radeberg,Mohren-Apotheke,
Hauptstr. 4, 03528/445835

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!
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Bestattungsvorsorge - bitte sprechen Sie uns an. 

Erstes privates Bestattungsunternehmen 
in der Stadt Bautzen

Telefon Tag und Nacht

(03591) 4 85 50
Hauptgeschäftsstelle:
02625 Bautzen
Wallstraße 16
Filialen: Königswartha / Cunewalde / Schirgiswalde / Neukirch  

www.-schroeter-bestattungen.de



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

5-t Gitterhänger f. Heuballen und 2-t
Hänger m. 1000L Alufass abzugeben
R 03 59 39/8 14 70. 

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4
m³ für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Verk. Fahrradanhänger, gen.über-
holt, 55x80 cm, Pr. n. V. R 03 57 72/
4 03 85.

Verk. DDR Fließen Meißen/Boizen-
burg 15x15, beige geflammt mit  De-
kor 80/100 Stk, ohne Dekor 140/340
Stk, hellgrün geflammt 300 Stk. hell-
braune Fußbodenfließen 800 Stk.
braun-gesprenkelte Sockelfließen
10x15 - 75 Stk. Preis VB, nur Abho-
lung. R 01 52/ 59 79 88 92.

Verk. Holzspalter, Spaltkraft 8 t u. 
Motorsäge Husqvarna 120, beides 2
Jahre alt, wenig gebraucht. Pr. VB.
R 03 58 77/8 82 77.

Biete 2 Fahrräder (klapp) neu, aus ge-
sundheitlichen Gründen zu verkau-
fen. R 0 35 94/50 34 0.

Verk. hyd. kippbaren Einachshänger
2x1m, Gussheizkörper 80x60cm,
Lichtmasch. 24V 3,5kW mit E-Motor
Wasserpumpe 4kW, Getriebemotor
250W, F9 Ersatzt.R 035872/ 3 2276.

Bienenhonig Frühtracht 25 im 40 kg
Hobbock kg 4,00 €
R 0 35 83/79 39 45.

Verk. große Modelleisenbahnsamm-
lung, Spur H0 sowie Modellautos 1
zu 87, frühere DDR, alles auch
einzeln sowie Münzen u.a.
R (0 35 86) 76 53 83.

Kleiderschr. (20er), gut erh., 2-türig m.
Schubfach, braun, Pr. VB R 01 62/4
94 73 10. 

Aus gesundh. Gründen zu verk. Ro-
lektro E-Quad 25 V.3, Lithium
Schwarz, 4 Räder, 25 km/h, mit Ab-
deckplane (Werkst. vorh.) Neuwert
3100 €, Garagenfahrzeug, Preis n. VB
R 01 62/9 10 79 07. 

E-Bike „Hitway”, 26 Zoll, nagelneu,
671,- €. R 01 76/93 54 47 92.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Verk. schwarze hohe Damenleder-
stiefel, ungetragen, Neupr. 300 €, Gr.
39, Pr. 100 €, Ölgemälde 80X40, See-
rosen R 01 62/9 10 79 07. 

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85. 

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Suche Restposten Rauspund, 
Brandschutztür, OSB Platten, Land-
haustüren mit Zarge, nur neuwertig,
kein DDR R 01 52/31 07 74 72. 

Große Grünpflanzen für innen/außen
(kostenlos) gesucht. R 01 72/7 
93 41 75

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch de-
fekt, R 03 59 51/89 99 75 oder 01 52/
23 12 59 25.

Suche  Touren Awo 425, Original Len-
ker, Kupplungs- und Bremshebel, al-
te Ausführung R 01 62/6 19 06 83.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche Uralte Blecheisenbahn! Alt
und Vergessen in jedem Zustand, so-
wie Zubehör. R 01 52/31 07 74 72.

OLDI-FAN kauft altes KRAD Getriebe
Motor, Rahmen, Sammler Nachlass
Uralt Fahrrad Lampe, Dachboden-
dinge. R 0172/60 45 55 9.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche vollständiges Sammelbilder-
album Handbuch des Sports von
1932. Auch lose Bilder. Zahle bar &
fair ! R (01 52) 23 44 67 63

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

HOFTRÖDEL 24./25.5. in Groß-
schweidnitz , E.-Thälmannstr.77  je-
weils 10-18 Uhr, 
Vom Spielzeug bis zur Säge alles
Mögliche für euch da.

Orig. Aquarelle von G. Hain mit
Görlitz-Motiven u. antike Landkarte
von 1640 zu verk.R 01 63/2 52 14 17.

Am Sonntag, den 25.05.2025 treffen
sich die Vogelfreunde Cunewalde ab
9:00 Uhr im Vereinsheim.

Schaflämmer zu verkaufen
R (0 35 91) 2 51 82

Wer vermisst Kater? Ca. 2-3 Jahre alt,
Kopf, Rücken, Schwanz - schwarz 
Hals, Bauch, Pfoten - weiß. In der 
Gegend um Ebersbach-Neugersdorf
Spreedorf. R 015 20/ 62 61 56 2.

Hauskaninchen zu verkaufen . Geb.
01/25 bis 04/25, verschiedene Far-
ben.  Baschütz R (01 72) 9 18 29 36

Verkauf von Junghennen, Broiler,
Gössel, Mularden, Flugenten männl.,
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Verk. junge Kaninchen R 0 35 92/50

23 06.

Sie 70 J., sucht Wanderfreund/in,
auch für gemeinsame Radtouren,
einfach raus in die Natur! Raum Zit-
tau. v LN 167 746 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Gesucht wird ein Whatsapp Kumpel.
Bin 75, HSA, m. vielseitigen Interes-
sen. WA 0 15 25/4 08 78 92.

Bin 70/165, verw. suche netten Mann
pass. Alters f. gem. Freizeitgestal-
tung. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 167 152 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie, su. die Zweisamkeit m. jungg.
Ihn, 68-73 J., ab 178 cm. Zuschr. u.
Chiffre v LN 166 288 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Mein größter Wunsch, nicht mehr al-
lein zu sein. Bin 71 J., 164, norm. Fi-
gur, verw. Ich bin aufgeschlossen,
hilfsbereit, häuslich, Naturverbun-
den. Suche einen netten Partner
pass. Alters für eine harmonische Be-
ziehung, gemeinsame Unternehmun-
gen und alles was zu zweit Spaß
macht. Freue mich auf Deine Antwort.
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 168 051 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

ER,45Jahre, 1,81m, attr.,schlank u.
sportlich, sucht attr.Sie, 38-44 Jahre
schl.u. sportl. für gemeinsame Frei-
zeitunternehmungen u. evtl. auch
mehr. Raum ZI/Löb/GR/BZ. Zuschr.
bitte mit Bild an WhatsApp:
R 01 55 63 14 03 73

Er 38 sucht auf diesen Wege eine nette
und freundliche sie zum Kennenler-
nen und wenn es passt zum verlie-
ben.

Ich freue mich auf Zuschriften
R 0 16 29 65 88 79

An die tolerante ehrl. Frau, zw. 40 u.
54: Das Leben ist kurz, die Zeit ver-
geht schnell, immer nur Regeln,
Grenzen, Verpflichtungen und brav
sein. Willst du das wirklich? Wer
nichts riskiert wird nichts erleben. Er,
Ende 50 freut sich auf dich. SMS
R 0 15 22/2 45 94 81.

Er 38 sucht auf diesem Wege eine net-
te und freundliche Sie zum Kennen-
lernen und wenn es passt zum verlie-
ben. R 01 72/2 47 41 19.

Suche Sie für gemeinsame Unterneh-
mungen ,er 49/1.74m normale Figur,
NR . Fahre gern Rad, gehe schwim-
men und mag die Natur. Löb/Zi/Bz
1975cyprus@gmx.de

Er 49/175 , NR, NT sucht ehrliche, 
natürliche Frau für eine gemeinsame
Zukunft, RM Zittau und Löbau.

Er sucht Sie, Reisebegleitung für In-
und Ausland R 01 75/7 87 86 11.

Er 49 sucht Sie bis 52, für das Aben-
teuer Beziehung. Zuschriften an
Postfach 510103, 01314 Dresden.

Gepfl. Frau 64 J./1,58/NR mag Natur,
Sauna, su. nette Frau zum gelegentl.
Kaffee trinken, bei Sympathie mehr.
Zuschriften unter: v LN 168 550 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Maria 57 mit mollig weibl Kurven hat
Spaß an der Lust, verführt, verwöhnt
und entspannt Dich dabei  interes-
siert dann ruf an unter
01520/2914064

Er 34 J., sportl. Figur sucht schlanke
ältere Sie ab 40 J. f. diskrete Treffen,
k.f.l. R 01 74/8 37 16 21.

Er sucht mit 50 eine leidenschaftliche
aber vernachlässigte Frau, die sich
sehnt nach Liebe und Zärtlichkeiten.
Ich bin ü. WhatsApp: 0173/65 62 45 0
oder Zuschriften unter Chiffre zu er-
reichen.v LN 168 146 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 77 sucht Ihn für gelegentlichen Treff.
Nur ernstgemeint. Raum GR. Zuschr.
unter v LN 167 744 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 55, schlank, 174 cm, sucht Sie, gern
mit großen Brüsten, sehr gern für
französisch für gelegentliche Treffen.
SMS R 01 59/03 77 20 28.

Haushaltsauflösung am 31.05.2025,
von 11-17 Uhr bei Förster, ehemals
Prymek, Rumburger Str. 23, Seifhen-
nersdorf. Hausrat, Möbel, Technik.

Suche Trabant-Stoßstange vorn und
hinten, R 03 59 36/3 77 20,  01 72/
6 73 33 20.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Kleingarten, ca. 300 qm, in Ebersbach-
Spreedorf abzugeben.
R 0 16 29 45 69 06

Garten 380 m², massive Laube 25 m²,
Elt + Wasser, 5 Gehminuten zum
Spreebad, Bushaltest., Gartenanlage
"Dieselhöhe" BZ, Preis VB nach Be-
sichtigung. R 01 70/9 29 74 98.

Kleingarten in ruhiger Lage in Wilthen
preisgünstig abzugeben.Laube, 
Wasser und Strom ist vorhanden.
R 035 92/ 30 32 6.

FeWo 2-4 Pers. ab 10.06.25 zu verm.,
Wiek/Rüg., 45 €/Tag, 1 x 30 € Endr.,
R 03 83 91/7 00 21.

Wirtschaft

Jägermeister
30 Jahre in Kamenz

Kamenz. Die Mast-Jägermeis-
ter SE feiert das 30-jährige Be-
stehen des Produktionsstand-
orts in Kamenz – und damit ein
starkes Kapitel deutscher Wie-
dervereinigung, wirtschaftli-
cher Transformation und unter-
nehmerischer Zukunftsorien-
tierung. Dazu teilt das Unter-
nehmen folgendes mit:

„Seit die erste Flasche Jäger-
meister 1995 in Kamenz abge-
füllt wurde, ist der Standort ein
zentraler Bestandteil des welt-
weiten Erfolgs des Unterneh-
mens. Heute steht das Werk
nicht nur für moderne Produk-
tion, sondern auch für nachhal-
tige Investitionen und die star-
ke regionale Verwurzelung.

’Kamenz ist für Jägermeister
weit mehr als ein Produktions-
standort. Für mich persönlich
ist es einOrtmit besonderer Be-
deutung. Mit der Inbetriebnah-
me des Werks durch meinen
Großonkel Günter Mast wurde
nicht nur ein wichtiges Kapitel
unserer Unternehmensge-
schichte aufgeschlagen und Jä-
germeister zu einem gesamt-
deutschen Unternehmen – wir
haben auch eine enge Verbin-
dung zur Region und zu den
Menschen hier aufgebaut’, sagt
Florian Rehm, Unternehmer
und Aufsichtsratsvorsitzender
der Mast-Jägermeister SE. ’Wir
sind stolz darauf, seit drei Jahr-
zehnten in Kamenz präsent zu
sein und die Entwicklung die-
ses Standorts miterlebt zu ha-
ben. Mein besonderer Dank gilt
allenMitarbeiterinnen undMit-
arbeiternvorOrt. Ihnenverdan-
ken wir diesen Erfolg, den wir
heute gemeinsam feiern kön-
nen.’

Ein besonderer Moment der
Jubiläumsfeier war die Aus-
zeichnung von elf Mitarbeiten-
den, die seit der Eröffnung Teil
des Teams sind. Von Beginn an
ist Ines Krüger dabei, die 1995
als Maschinenbedienerin ange-
fangen hat mit Stolz zurück-
blickt: „Inallden Jahrenhat sich

nicht nur unser Standort stark
weiterentwickelt – auch ich
konnte mich fachlich und per-
sönlich immer wieder neu ent-
falten. Ich bin stolz darauf, Teil
eines Unternehmens zu sein,
das seine Mitarbeitenden ernst
nimmt, fördert und ihnen Per-
spektiven gibt. Gerade diese
Wertschätzung und die span-
nenden Herausforderungen be-
reichern meine Tätigkeit hier
seit 30 Jahren.’

Im Laufe der Zeit hat sich der
Standort kontinuierlich weiter-
entwickelt. Seit der Gründung
wurden über 22Millionen Euro
in Kamenz investiert – in Ver-
packungslinien, ein modernes
Tanklager und das modernste
Eichenfasslager Deutschlands:
Der CO2-neutrale Neubau mit
Platz für bis zu 225 Eichenholz-
fässer soll bis Ende 2025 fertig-
gestellt werden und unter-
streicht das klare Bekenntnis
des Unternehmens zum Stand-
ort in Kamenz.

Christopher Ratsch, Vor-
stand derMast-Jägermeister SE,
ergänzt: ’Unser Werk in Ka-
menz hat sich über die Jahre
kontinuierlich weiterentwi-
ckelt – und wir investieren auch
künftig in seine Zukunft. Mit
diesen Investitionen unterstrei-
chen wir unser klares Bekennt-
nis zum Standort: Kamenz hat
für uns Zukunft. Wir sind ge-
kommen, um zu bleiben.’

68 Mitarbeitende sind am Jä-
germeister-Standort in Kamenz
angestellt. Das Werk verfügt
über moderne Abfüllanlagen,
darunter eine Großflaschenli-
nie für Formate von 1,0 bis 0,35
Liter sowie eine Kleinstfla-
schenlinie für 0,02-Liter-Fla-
schen.VonhierausgehendieJä-
germeisterflaschen auf ihre Rei-
se in die Welt. Der Schwer-
punkt in Kamenz liegt auf der
Belieferung der angrenzenden
europäischen Länder, wie Ös-
terreich, Ungarn, Tschechien,
Spanien, Italien, Polen und
Frankreich.“ (PM)

Unternehmer FlorianRehm (3.v.l.) undVorstandChristopher Ratsch
(re.) feierten mit den Mitarbeitern. Foto: Jägermeister

Freizeit

Radtour durch
die Lausitz
Bischofswerda. Der Bischofs-
werdaer Wanderverein lädt am
Sonntag,15. Juni, zueiner80Ki-
lometer langen Radtour durch
die malerische Landschaft der
Buck’schen Schweiz ein.

Startpunkt istum9.00Uhrder
Parkplatz am Kirchplatz in Kö-
nigswartha, vonwoausdieRou-
te zunächst entlang idyllischer
Teichlandschaften führt.

Über Ralbitz und Döbra geht
es nach Querung der B97 wei-
ter nach Hohenbocka, wo die
Teilnehmer die beeindrucken-
den Glassandwerke und natür-
lichen Sandsteinvorkommen
bestaunen können.

Ein besonderes Highlight ist
der Aussichtsturm mit Panora-
mablick,bevordieTourzurKra-
batmühle nach Schwarzkollm
führt.

Dort besteht die Möglichkeit

zur Besichtigung der berühm-
ten SchwarzenMühle und einer
ausgiebigen Pause.

Der Rückweg führt durch das
Dubringer Moor mit seinen
zahlreichen Fischteichen, wo
mit etwas Glück sogar Seeadler
zu beobachten sind. Die Stre-
cke verläuft überwiegend auf
wenig befahrenen Landstraßen
und geschotterten Wirtschafts-
wegen. Die Rückkehr ist für et-
wa 17.00 Uhr geplant.

Teilnehmer sollten eigene
Verpflegung mitbringen, es gibt
aber auch Einkehrmöglichkei-
ten unterwegs. Nichtmitglieder
zahlen einen Unkostenbeitrag
von 3 Euro, Anmeldungen sind
bei Dieter Miersch unter Tele-
fon (0160) 5 45 60 09 möglich.
Eine wunderbare Gelegenheit,
die Natur vom Rad aus zu ent-
decken!
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3. Gibt es
pflanzliche
Alternativen?

Für Männer, die eine natürli-
che Lösung bevorzugen, gibt es
ein nahezu unüberschaubares
Angebot an pflanzlichen Prä-
paraten mit Inhaltsstoffen wie
Ginseng, Maca oder L-Arginin.
Viele dieser Mittel versprechen
eine sanfte Unterstützung, z. B.
indem sie einen Mangel im
Körper ausgleichen. Fakt ist:
Die meisten dieser Produk-
te sind keine Arzneimittel,
sondern lediglich Nahrungs-
ergänzungsmittel.
In Deutschland dürfen Nah-

rungsergänzungsmittel keine
arzneiliche Wirkung haben.
Das bedeutet, dass diese Pro-
dukte zwar in gewisser Wei-
se unterstützen können, aber
nicht die gleicheWirksamkeit
wie ein zugelassenes Arznei-
mittel haben.Wer eine verläss-
liche Wirkung sucht, die direkt
auf das Problem Erektionsstö-
rungen zielt, sollte daher auf

Erektionsstörungen – ein
Thema, das viele Männer be-
trifft, aber selten offen ange-
sprochen wird. Statistiken
zeigen, dass rund jeder dritte
Mann über 45 Jahren gele-
gentlich oder dauerhaft unter
Erektionsproblemen leidet.
Die Ursachen sind vielfältig:
Stress, ungesunde Lebens-
weise, hormonelle Verände-
rungen oder auch Erkran-
kungen wie Diabetes oder
Bluthochdruck können dazu
beitragen. Die Folgen sind oft
nicht nur körperlicher Natur,
sondern belasten auch das
Selbstbewusstsein und die
Partnerschaft.

Glücklicherweise gibt es
verschiedene Potenzmittel,
die Abhilfe schaffen können.

Doch welche Möglichkeiten
gibt es, worin unterscheiden
sie sich und was sind die Ri-
siken? Ein Überblick über die
gängigsten Wirkmechanis-
men hilft, die richtige Wahl
zu treffen.

1. Chemische
Potenzmittel –
Erektion auf Rezept

Chemische Potenzmittel
wie die „blaue Pille“ gelten
als bekannte Lösung, um eine
Erektion zu fördern. Sie stei-
gern die Durchblutung, doch
die Einnahme erfordert eine
genaue Planung: Die Wirkung
setzt 30 bis 60Minuten zeitver-
setzt ein und kann Nebenwir-
kungen wie Kopfschmerzen,
Magenprobleme, Schwindel
oder Blutdruckschwankun-
gen verursachen. Männer mit
Herz-Kreislauf-Problemen
sollten aus medizinischer
Sicht besser die Finger von
chemischen Potenzmitteln
lassen. Zudem empfinden

viele Männer das Einnehmen
vor der Partnerin als unange-
nehm, was Druck und Unsi-
cherheit erzeugt. Wer mehr
Spontaneität wünscht und
darüber hinaus nicht auf ein
Rezept angewiesen sein möch-
te, sucht oft nach Alternativen.

2. Hormonelle
Behandlungen –
Testosterontherapie
mit Risiken

Ein sinkender Testosteron-
spiegel kann mit zunehmen-
dem Alter zu Potenzproble-
men führen. In solchen Fällen
kann eine Hormontherapie
helfen, den Spiegel wieder
auszugleichen. Doch Vorsicht:
Eine Selbstmedikation mit
Testosteron ist gefährlich und
kann erhebliche gesundheit-
liche Schäden verursachen.
Besonders problematisch ist,
dass eine unkontrollierte
Testosterontherapie das Ri-
siko für Prostatakrebs erhö-
hen kann.

eine geprüfte pharmazeutische
Lösung setzen.

4. Die rezeptfreie
Arzneimittel-Alternative:
Neradin
Eine vielversprechende Al-

ternative zu chemischen Po-
tenzmitteln ist das natürliche
Arzneimittel Neradin. Im Ge-
gensatz zu vielen pflanzlichen
Präparaten ist Neradin ein offi-
ziell zugelassenes Arzneimittel,
das unter deutschen Standards
in Apothekenqualität produ-
ziert wird. Neradin basiert
auf der Arzneipflanze Turnera
diffusa, die für ihre pharma-
kologisch untersuchten Eigen-
schaften geschätzt wird. Laut
Arzneimittelbild wird diese
hauptsächlich bei sexueller
Schwäche, wie z. B. Erektions-
störungen, angewendet.

Ein wesentlicher Pluspunkt
von Neradin ist seine rezept-
freie Verfügbarkeit. Zudem
ist die Wirkung von Neradin

Unser Experte
spricht Klartext

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Neradin 
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Rezeptfrei!

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

nicht abhängig vom Einnah-
mezeitpunkt!Die Leidenschaft
des Moments wird also nicht
durch zeitliche Vorgaben ein-
geschränkt. Dies unterscheidet
das pflanzliche Arzneimittel
deutlich von chemischen Po-
tenzmitteln, bei denen der
Einnahmezeitpunkt genau ab-
gestimmt werden muss.

Unser Fazit: Chemische Wirk-
stoffe sind oft mit Nachteilen
behaftet; eine Testosteronthe-
rapie sollte nur unter ärztlicher
Kontrolle angewendet werden.
Neradin ist eine echte Alternati-
ve. Das pflanzliche Arzneimittel
ist rezeptfrei in der Apotheke
oder online erhältlich.

Welche Potenzmittel gibt es? Worauf sollte Mann
unbedingt achten? Und existieren überhaupt rezeptfreie
Produkte, die wirklich helfen können?

Ratgeber Männergesundheit

Der großeVergleich:
Potenzmittel

Medizin ANZEIGEANZEIGE

Rückblick

Kamenz feiert sein großes Festwochenende
Kamenz. Was, bitteschön, war
das für ein Wochenende? Etwa
30.000 Besucher fanden sich in
der Lessingstadt ein, um ge-
meinsam mit den Kamenzern
das 800-jährige Stadtjubiläum
zu feiern. Und das trotz, nun ja,
durchwachsenem Wetter.
Neben kulinarischen Genüssen
auf der Schlemmermeile (links
oben) lockten auch die musika-
lischen Darbietungen, wie zum
Beispiel der Popsorben (links
unten), scharenweise Gäste an.
Und die Kamenzer Blütenköni-
gin nahm sich geduldig Zeit für
unzähligeSelfiesmitden(voral-
lem) jungen Festbesuchern.
(recht oben). Zum Abschluss
des turbulenten Festwochenen-
de übergab Oberbürgermeister
Roland Dantz einen symboli-
schen Staffelstab an seine Puls-
nitzer Amtskollegin Barbara
Lüke (unten rechts), auf dass
auch die Pfefferkuchenstadt
ähnlich ausgelassen feiern mö-
ge. Fotos: SCS/LW (3),
Matthias Wehnert (1)

Minister für Kultus in Bautzen

Der Sächsische Staatsminister für Kultus, Conrad Clemens (rechts), besuchte am Dienstag die neuen Räu-
me des Landesamtes für Schule und Umwelt (LASUB) in Bautzen. Während seines Besuchs machte er auch
StationbeimOberlausitzer Kurier und tauschte sichmit VerlagsgeschäftsführerMichael Scholze (links) aus.
Clemens zeigte weiterhin Interesse an den Anliegen der regionalen Medien, wie bereits 2024, als er als
Chef der Sächsischen Staatskanzlei und Staatsminister für Bundesangelegenheiten und Medien unseren
Verlag besuchte. Seit 2024 ist Clemens auch Abgeordneter des Sächsischen Landtags.

Kultur

Spatenstich für
Lessing-Museum
Kamenz. Am vergangenen
Montag fand der symbolische
erste Spatenstich für den Um-
bau des Lessing-Museums Ka-
menz statt. Franziska Brech,
Geschäftsbereichsleiterin des
Sächsischen Kulturministe-
riums, überreichte dabei einen
Förderbescheid über 2,5Millio-
nen Euro – je zur Hälfte finan-
ziert vom Bund und dem Frei-
staatSachsenausMittelndesIn-
vestitionsgesetzes Kohleregio-
nen. Der Umbau verdoppelt
nicht nur die Ausstellungsflä-
che, sondern ermöglicht erst-
mals die Präsentation empfind-

licher Exponate durch moder-
ne Klima- und Sicherheitstech-
nik. Das historische Lessing-
haus, das bis 2022 noch die
Stadtbibliothek beherbergte,
steht nun vollständig dem Mu-
seum zur Verfügung. Geplant
sind zudem ein barrierefreier
Zugang und modernisierte Ser-
vicebereiche. Das Architektur-
büro Peter Kulka begleitet das
Vorhaben, das die kulturelle
Strahlkraft der Region stärken
soll. Der Umbau soll das Mu-
seum zu einem modernen Ort
der Begegnung mit Lessings
Werkmachen.

Sport

Grundschule beim
MDR-Sportcup
Demitz-Thumitz. Die Grund-
schule am Klosterberg aus De-
mitz-Thumitz vertritt Sachsen
beim MDR JUMP-Junior-Cup
anlässlich des Internationalen
Deutschen Turnfestes in Leip-
zig.DerWettbewerbwirdam29.
Mai um 16.00 Uhr live in der
ARD Mediathek und im MDR-
Fernsehen übertragen.

Drei Schulteams aus Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thü-
ringen treten mit je 21 Kindern
aus den 3. und 4. Klassen sowie
drei erwachsenenBegleitern an.
Die Grundschule Dippach
(Thüringen) und die Thomas-

Müntzer-Grundschule (Sach-
sen-Anhalt) komplettieren das
Feld. Schulleiter Bernd Gärtner
freut sich: „Wir sind unheim-
lich stolz, dass wir unser Bun-
desland Sachsen vertreten dür-
fen – das ist schon jetzt ein Sieg
fürunsundwir sindrichtig stolz.
Diese Aktion finden wir total
cool“. An seiner Schule hat
Sport einen hohen Stellenwert:
Keine Stunde fällt aus, und in
den Pausen wird geklettert, Ball
gespielt oder an Sportgeräten
trainiert. Sogar der frühere Mo-
derator „Adi“ (Gerhard
Adolph) wird als Gast erwartet.

Polizei

Bei Laußnitz tot aufgefunden
Laußnitz. Nach einem Zeugen-
hinweis am frühen
Sonntagmorgen haben Beamte
desPolizeirevieresKamenzeine
leblose Person in einem Wald-
gebiet bei Laußnitz gefunden.
Ein Notarzt konnte nur noch
den Tod feststellen.

ErsteErmittlungen ließenden
Umständen nach den Verdacht
eines Tötungsdeliktes zu und
führten die Ermittler zu einem
16-jährigen Tatverdächtigen.

Der Deutsche wurde vorläufig
festgenommen und einem Er-
mittlungsrichter vorgeführt.

Bei demOpfer handelt es sich
um eine 21-jährige Deutsche.
Die Umstände des Ablebens
sind Gegenstand der Ermittlun-
gen. Kriminaltechniker sicher-
ten umfangreich Spuren am Er-
eignisort. Das Ergebnis der
rechtsmedizinischen Untersu-
chung stand noch aus. Die
Mordkommission ermittelt

Heimat

Bildband über Tröbigau
Tröbigau. Im August 2024 fand
ein Vortrag zu Tröbigaus Orts-
chronik statt, die Schulchronik
ist wieder aufgetaucht undwur-
de digitalisiert. Kürzlichwar so-
gar die 1930 geweihte Vereins-
fahne des Männergesangver-
eins bei Ebay imAngebot.

Zusammenfassend ist nun
eine stark erweiterte Auflage
eines früheren Fotobuchs neu

erarbeitet worden. Zu beziehen
ist das Buch bei Reiner Drogla,
Putzkauer Straße 30, 01877
Tröbigau, (0160) 9213 2255,
Mail: dasdaechsle@aol.de. Es
ist auch in der Buchhandlung
Heinrich (Bischofswerda, Alt-
markt8/Kirchstraße)und inder
Bäckereifiliale Thomschke
(Putzkau, am Viadukt) erhält-
lich.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

„Weil er  
Dich hat.“

Der  Himmel muss ein  
wunderbarer Ort sein.
Wieso ich das glaube?

AdolfGeorg Kiertscher
geb. 04.12.1942 gest. 24.05.2015

Das Leben geht weiter.
Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele schöne Bilder vorüber ziehen, mich
dankbar zurück schauen auf die gemeinsame Zeit.
Was bleibt ist deine Liebe und deine Jahre
voller Leben und es leuchten die Augen,
wenn wir von Dir erzählen.
Manchmal bist du in meinen Träumen,
aber immer in meinem Herzen.

Deine Sinni und Familie

Kirschau, im Mai 2025

Gedenken zum 10-Jährigen Todestag

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben,
drum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Unsere Welt steht still.

Reinhard Richter
* 13.07.1951 † 29.04.2025

In Liebe:
Deine Gisela
Christiane mit Johannes und
Justus und Helena
Achim und Kerstin

Seinem Wunsch entsprechend findet die Beerdigung
im kleinsten Familienkreis statt.

NachrufNachruf
Am 14.04.2025 verstarb unsere ehemaligeAm 14.04.2025 verstarb unsere ehemalige
LokalredakteurinLokalredakteurin

Cornelia FulkCornelia Fulk
In stiller Trauer nehmen wir AbschiedIn stiller Trauer nehmen wir Abschied
von einem lieben Menschen undvon einem lieben Menschen und
einer guten Kollegin.einer guten Kollegin.
Sie wird uns stets in liebevollerSie wird uns stets in liebevoller
Erinnerung bleiben.Erinnerung bleiben.
Ihre KollegenIhre Kollegen
vomvom OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest doch so gern noch bei uns sein.du wolltest doch so gern noch bei uns sein.

Gott, hilf uns, diesen Schmerz zu tragen,Gott, hilf uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird manches anders sein.denn ohne dich wird manches anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir AbschiedIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem Vater,von meinem lieben Mann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder und SchwagerSchwiegervater, Opa, Bruder und Schwager

Bruno HoffmannBruno Hoffmann
* 9. Juli 1947 † 14. Mai 2025* 9. Juli 1947 † 14. Mai 2025

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Deine liebe MargotDeine liebe Margot
Deine Tochter Simone mit JürgenDeine Tochter Simone mit Jürgen
Deine Tochter Kerstin mit ThorstenDeine Tochter Kerstin mit Thorsten
Deine geliebten Enkel Lisa und MaxDeine geliebten Enkel Lisa und Max
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Wurbis, im Mai 2025Wurbis, im Mai 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findetDie Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 5. Juni 2025, 13.30 Uhr von der Kircheam Donnerstag, dem 5. Juni 2025, 13.30 Uhr von der Kirche
aus auf dem Friedhof zu Crostau statt.aus auf dem Friedhof zu Crostau statt.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
hast dein Bestes uns gegeben,
ruh' in Frieden und hab' Dank.

Danksagung

Katharina Mögel
geb. Spittank

* 04.11.1941 † 04.05.2025

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen
bedanken, die ihre Verbundenheit in liebevoller und

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Benno

ihre Kinder, Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Wittichenau, im Mai 2025

Danksagung
Wir danken Allen, die sich mit uns in
stiller Trauer verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem
Pflegepersonal vom Seniorenhaus
in Taubenheim, Herrn Kaplan Ruhs
sowie dem Bestattungsinstitut ANTEA
in Crostau.

In stiller Trauer
Ilona und Andreas Hänsel
mit Angehörigen

Lothar
Stolle

Ich habe den Berg erstiegen,
der euch noch Mühe macht,

drum weint nicht ihr Lieben,
ich hab´mein Werk vollbracht.

Nach langer schwer ertragener Krankheit
müssen wir Abschied nehmen von meinem
lieben Mann, unserem herzensguten Vater,

Opa, Uropa und Bruder

Gerhard Seidel
* 02.12.1945 † 16.05.2025

In tiefer Trauer
deine Ingeborg

dein Sohn Steffen mit Heike
deine Tochter Kerstin mit Nuri

dein Enkel Franz mit Urenkel Fritz
deine Enkelin Antonia

deine Schwester Hannelore mit Christian
im Namen aller Hinterbliebenen

Ebersbach-Neugersdorf, im Mai 2025

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 20. Juni 2025, um 10.30 Uhr in der Kapelle

auf dem Friedhof zu Neugersdorf statt.

U n e rw a r t e t - u n f a s s b a r !!!

Mit dem plötzlichen Tod unserer langjährigen
Mitarbeiterin

Jana
Schiffner
1980 - 2025

verlieren wir eine sehr kompetente, hochanerkannte
und loyale Mitarbeiterin. Wir trauern um den
Menschen, der sie war und den wir sehr schätzten.

Den Angehörigen und Freunden gilt unsere tiefe
Anteilnahme, der Verstorbenen großer Dank für ihr
Engagement in unserer Firma.
Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen der Küsters Textile GmbH

Werkleitung
Betriebsrat
Belegschaft

Man lebt zweimal: das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meiner
lieben Ehefrau, unserer Mutti, Schwiegermutti,

Oma, Uroma, Schwester und Tante

Christina Kaufer
danken wir allen ganz herzlich, die sich in stiller

Trauer mit uns verbunden fühlten und
auf vielfältige Weise ihre liebevolle

Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Tante Rita, für die
Hilfe und Unterstützung, Dr. Anke Freidt,

der Arztpraxis Diana Dietrich, Dr. med. Mundra,
dem Deutschen Roten Kreuz,

dem Krankenhaus Bautzen und dem Team
der Palliativstation sowie dem

Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In dankbarer Erinnerung:
Ihr Jochen mit Familie
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Willkommen in deiner Welt

Sedric Kremtz 
30.04.2025, 4060 g, 54 cm 
Eltern: Sandra und Sebastian 
Kremtz aus Weifa

Jasper Egon Pötschke 
25.04.2025, 3890 g, 53 cm 
Eltern: Melanie Schombel und 
Dennis Pötschke aus Caminau

Mina Liebsch 
13.02.2025, 4000 g, 50 cm 
Eltern: Lea Liebsch und  
Dominic Rathner aus Bautzen

Niklas Oliver Jekosch 
30.04.2025, 3570 g, 51 cm 
Eltern: Luisa Fischer und  
Roman Jekosch aus Kubschütz

Elias Wagner 
02.05.2025, 3240 g, 51 cm 
Eltern: Lisa Wagner und Kevin 
Dietrich aus Sohland an der Spree

Kiara Sommer 
03.05.2025, 3820 g, 53 cm 
Eltern: Leonie Fierke und  
Kevin Sommer

Gero Wilhelm 
03.05.2025, 4080 g, 52 cm 
Eltern: Kristin Heinze und  
Axel Wilhelm aus Taubenheim

Frieso Koar 
03.05.2025, 3040 g, 48 cm 
Mutter: Stephanie Koar aus 
Schlungwitz

Lina Hahn 
06.05.2025, 2640 g, 45 cm 
Eltern: Jana und Daniel Hahn  
aus Sohland

Ida Mauermann 
11.05.2025, 3700 g, 50 cm 
Eltern: Daniela Sommer und David 
Mauermann aus Kupferhammer

Willi Wilke
14.05.2025, 2930 g, 51 cm 
Eltern: Rowena Trauschke und  
Stefan Wilke aus Bautzen

Mona Menzel 
15.05.2025, 3420 g, 53 cm 
Eltern: Linda und Mario Menzel 
aus Förstgen Ost

Luca Kokel 
16.05.2025, 3800 g, 52 cm 
Eltern: Sarah Kokel und Eric Pröhl 
aus Bautzen

Florian Sommer 
16.05.2025, 3860 g, 52 cm 
Eltern: Melanie Sommer und 
Ronny Schmidt aus Hochkirch

Auf einmal schlägt der Alltag Purzelbäume.  

Herzen schlagen höher,  
Kleines wird bedeutsam und  

ein Lächeln bedeutet die Welt.

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Bautzen und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de

Maik Doms
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
zertifizierter

Testamentsvollstrecker (AGT)
Mitglied im Deutschen Forum

für Erbrecht e.V.

Erbrecht, VertragsrechtErbrecht, Vertragsrecht
Banken & KreditwesenBanken & Kreditwesen

Mättigstraße 37 · 02625 Bautzen
Tel. 03591 46 43-0

www.ra-doms.de

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Geburtsvorbereitungskurse

Geburtsvorbereitungskurse wer-
den regelmäßig von unseren Heb-
ammen angeboten, Informationen
unter: Telefon (0 35 91) 3 63-2344

Infoabende 2025

am 3.9. / 5.11.

Beginn 18.30 Uhr, Treffpunkt am
Kreißsaal unter Einhaltung der Hy-
gieneregeln

Krankenhaus Bautzen
Frauen- und Kinderzentrum
Klinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Am Stadtwall 3
02625 Bautzen

Telefon:
Entbindung (0 35 91) 3 63-2337
Kreißsaal (0 35 91) 3 63-2344
E-Mail: info@oberlausitz-kliniken.de

www.oberlausitz-kliniken.de
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www.kress-mode.de

KRESS Modezentrum Bautzen
A4, Abfahrt Bautzen Ost
Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr Sa 9.00 - 18.00 Uhr

Follow us

In Zusammenarbeit mit

www.stiftungphilippi.de /
info@veranstaltungen-philippimethode.de / 035936-45700

MAIFEUER
FÜR „JUNG

UND ALT“
FÜR „JUNG

UND ALT“

Kinder im Sternenland

Schlosspark · Oberes Schloss Taubenheim

31. Mai ´25 15 ― 19 Uhr
Einlass: 14:15 Uhr · Eintritt frei

A

V S

15544001_001825

16693301_001825

16697401_001825

16803001_001825

16844501_001825

16854401_001825

16887201_001825

16889901_001825

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 24. Mai 2025


